Motto für 2004: Volle Kraft voraus!


Junger Verein zieht auf Jahreshauptversammlung Bilanz





Zu seiner ersten Jahreshauptversammlung traf sich am Sonnabend der Lausitzer Yacht- und Seesportclub Hoyerswerda  e. V. (LYSC). Gleich nach dem obligatorischen Schwimmtraining im Lausitzbad ließ der Jugendwart Carsten Teuber das vergangene Jahr Revue passieren. �Am 1. November 2002  begannen die sieben Gründungsmitglieder mit einer einzigen Segeljolle vom Typ „Ixylon“, die Lausitzer Wassersportlandschaft zu bereichern. Diese dünne Decke genügte vorerst auch, um an den „Sächsischen Meisterschaften im Jollenmehrkampf“ teilzunehmen. Hier wird nicht nur gesegelt, auch seemännische Knoten werden geschlagen und Wurfleinen geworfen. „Auf diese speziellen Disziplinen müssen wir noch größeres Augenmerk legen“, gab Carsten Teuber die Schwerpunkte für 2004 bekannt. „Schwimmen und Laufen, die ja ebenfalls zum Seesport gehört, kann ziemlich jeder Normalbürger. Doch mit der speziellen maritimen Ausbildung heben wir uns von der Masse ab“, unterstrich er die Besonderheit dieser Sportart. Kutterrudern gehört noch dazu. 





Das Kutterwrack dem Flammentod entrissen





Einst in einem Schneeberger Kindergarten eingegraben und dem Flammentod geweiht, gelangte das Kutterwrack in die Hände des LYSC und wurde im Eiltempo hergerichtet. Mit dem wieder schwimmfähigen und als Kampfrichterboot einsetzbaren Gefährt richtete der inzwischen angewachsene Verein im Auftrag des Deutschen Seesportverbandes die „Deutsche Meisterschaft im Jollenmehrkampf“ auf dem Geierswalder See aus. „Diese Tage im August waren für uns bisher die größte Herausforderung“, resümierten Carsten Teuber und Schatzmeisterin Ingrid Kaske einmütig. Ohne Hilfe von Partnervereinen wäre sie so nicht zu bewältigen gewesen. 





Am Ende brachte dieser Kraftakt das wohl bisher größte Teilnehmerfeld in der Geschichte dieser Deutschen Meisterschaft an den Start - .den LYSC inbegriffen. 





Teil der Sportstadt Hoyerswerda sein





Nach dem Seesportmehrkampf in Senftenberg standen noch die Deutsche Meisterschaft im Kutterrudern in Bautzen und Segelwettbewerbe in Niesky und Werdau im Wettkampfkalender. Dieser ist vom Entwurf her für dieses Jahr prall gefüllt. Im Durchschnitt stehen in der Saison pro Monat zwei Events auf dem Plan. 





Die Erfüllung aller Vorhaben hängt auch beim LYSC am Geld. Startgebühren müssen entrichtet und der Kutter segelklar gemacht werden. Da bleibt wenig Spielraum, denn erneut beschlossen die Mitglieder, den Jahresbeitrag von 75 Euro nicht zu erhöhen. 





Hier ist viel Öffentlichkeitsarbeit gefordert, um die Anzahl der aktiven Mitstreiter zu steigern und so die Basis für eine noch interessantere Vereinsarbeit zu schaffen. Damit könne der Yacht- und Seesportclub seinen Anteil am Konzept für eine Sportstadt Hoyerswerda leisten, so Carsten Teuber.
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